 Bedarfsplanung des Jobcenters Arbeitplus Bielefeld für Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung
(Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheine gem. §16 Abs 1 SGBII i.V.m. §45 Abs 1und 4 SGB III) 2025


Förderart ab sofort für alle 01// außer lfd. Nr. 13

	Lfde Nr
	Bedarfe/Inhalte
	Unterrichtsform (VZ 30, TZ 15 Std/W, BB=berufsbegleitend)
	Teilnahme- dauer
	Geplante Gutscheine 2025 (1.-4. Quartal)

	1
	a) Coaching als Vorbereitung auf eine Ausbildung oder begleitete betriebliche Umschulung:
. Berufsorientierung
- Aktivierung
- Bewerbungstraining
- Bewerbungen
Ziel: Die Kundin/ der Kunde besitzt die notwendigen Kenntnisse, um eine dem aktuellen Standard entsprechende Bewerbung zu erstellen; er hat eine individuelle Bewerbungsstrategie entwickelt und kann sich in Vorstellungsgesprächen angemessen und erfolgreich darstellen.



b) Vorbereitung auf eine betriebliche Ausbildung/Umschulung (Berufliche Grundlagen)

Berufliche Grundlagen Mathematik 240 UE 
Berufliche Grundlagen EDV 240 UE 
Optional: 
Berufliche Grundlagen betriebl. Erprobung max.240 UE


	BB











VZ/TZ
	Max 17 Wochen  mit max 30Terminen








4Monate

	15











15

	2
	Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen zur Planung und Entwicklung beruflicher
Perspektiven PEP aktiv

Planung und Entwicklung beruflicher Perspektiven
• Vermittlung in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt
• Vermittlung in geringfügige Beschäftigung
• Perspektivklärung hinsichtlich Integration in den allgemeinen Arbeits- oder Ausbildungsmarkt
• Bedarfsweise weitere Begleitung nach Arbeitsaufnahme
	VZ
	6 Monate
	80

	

3
	

Beraten und Begleiten
· Inhalte je nach Anforderung
· siehe beigefügtes Dokument




	

BB,  max 36 UE
	

3 Monate
	

240

	4
	Begleitung für Frauen und Männer mit Fluchthintergrund
· Unterstützung bei familiären und sozialen Problemen, Alltagshilfen
· Beruf/Arbeit/Schule/Ausbildung
· Frauen- und Kinderrechte


	BB
	Max. 6 Monate, max. 66 Termine
	80

	5
	Vermittlung von Migranten inkl. Sprache
· Langfristige Stärkung der Motivation und des Durchhaltevermögens
· Abbau integrationshemmender Einflüsse
· Berufsbezogener Sprachunterricht
· Interkulturelles Training
· Integration und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben
· Optional: Praktikum


	TZ/ VZ
	4 Monate
	100

	6
	Perspektiventwicklung/ Talentfindung
· Entwicklung von Handlungsstrategien
· Berufswegplanung
· Coaching
· Optional: Praktikum
· Entwicklung von Ideen und Wünschen bzgl. einer Aus/ Weiterbildung
	TZ
	1 Monat
	15

	7
	Individuelle Beratung für Existenzgründungswillige 
· Persönliche und fachliche Voraussetzungen
· Beschreibung des Gründungsvorhabens
· Rahmenbedingungen
· Marketing
· Planrechnungen
· Kalkulation und Umsatzplanung
	BB
	6 Monate mit max. 26 Std. Einzelberatungen 
	10

	8
	JobCoach
· Beratung äußeres Erscheinungsbild
· Unterstützung bei der Bewerbungserstellung
· Training von Bewerbungsgesprächen
· Besprechung des regionalen Arbeitsmarktes anhand der Stellenangebote der Tageszeitungen und mindestens 1 Jobbörse
Ziel: Die Kundin/der Kunde besitzt die notwendigen Kenntnisse, um eine aktuelle Bewerbung zu erstellen und kann sich in Vorstellungsgesprächen angemessen und erfolgreich darstellen. Sie/er hat sich mindestens 3x pro Woche beworben. Jeder Trägerkontakt dient auch zur Evaluation der bisherigen Bewerbungsbemühungen.

	BB
	2 Monate, mind. 2 Kontakte pro Woche (möglichst montags oder mittwochs) insgesamt max. 20 UE
	80

	9
	Individuelles Coaching verbunden mit Ernährungsberatung und Sport
· Entwicklung von Bewerbungsstrategien und Begleitung der Umsetzung
· Karriere- und Berufsziel-entwicklung
· Gesunde Ernährung
· Stressbewältigung
· Entspannungstechniken
· Selbstakzeptanz und Selbstvertrauen
· Incl. 6 Monate Training in Sportverein, Fitnesscenter
	BB
	Max.7 Monate mit max. 30 UE
Einzelcoaching
	20

	10
	Unterstützung gesundheitlich beeinträchtigter Menschen (modular)
· Krisenintervention
· Aktivierung/ Stabilisierung
· psychosoziales Training
· mehrsprachiges Angebot: Farsi, persisch, arabisch, türkisch
· modulare Zusammenstellung:



· Optional: Praktikumsmodul (weiterer AVGS)

	TZ


	Max.9 Monate

	20

	11
	Begleitung für Erziehende/ Elterncafé  
Unterstützung im Hinblick auf persönliche und berufliche Neuorientierung für Mütter und Väter
· Leben & Arbeiten in Deutschland
· Vereinbarung von Familie und Beruf
· persönliche und berufliche Neuorientierung
· Bewerbungstraining
· berufsbezogenes Sprachtraining 
· incl. Kinderbetreuung
	TZ
	12 Monate
	10

	12
	Berufslebenscoaching 
· Stabilisierung der sozialen Situation
· Standortbestimmung/Kompetenzfeststellung
· Förderung kommunikativer Fähigkeiten/Vermittlung von Soft-Skills
· Optimierung der Bewerbungsstrategien
· Umgang mit schwierigen Situationen bzw von Rückschlägen bei der (beruflichen) Integration
· Stärkung des Selbstwertes


	TZ
	18 Wochen
	10

	
13
	Stabilisierung während der Beschäftigung
AVGS 05
•	Abbau integrationshemmender Einflüsse
•	Begleitung bei Behördengängen
•	Steigerung der Belastbarkeit
•	Abbau von Unsicherheiten
•	Unterstützung und Vermittlung bei Problemen am Arbeitsplatz
•	Langfristige Stärkung der Motivation und des Durchhaltevermögens

	BB

	Max.6 Monate
Max. 72 Stunden
	10

	14
	Netzwerk für Frauen
· Kurzfristige Telefontermine
· Netzwerke schaffen
· Hilfe in Notsituationen
· Anbindung an das Bielefelder Hilfesystem
· Unterstützung auch in der Heimatsprache
· Stabilisierung
	TZ
	3 Monate 
	20

	15
	Coaching für Akademiker
1. Neuorientierung nach längerer Arbeitslosigkeit
· Stärkenorientierte Reflexion
· Aktivierung der Handlungsmotivation, Eigenverantwortung und Sozialkompetenz
· Entwicklung von Strategien
      2.    neue Berufsfeldperspektiven 
· Stärkenorientierte Reflexion
· Unterstützung der persönlichen Ressourcen
· Aktivierung der Handlungsmotivation, Eigenverantwortung und Sozialkompetenz
· Entwicklung vonStrategien
     3.      Bewerbungscoaching
· Optimierung der Bewerbungsunterlagen
· Ganzheitliche Potenzialanalyse
· Trainieren Vorstellungsgesprächen (incl. Telefon- und Skypeinterview usw)

	BB
	Max 3 Monate mit max 25 Terminen von 45 min
	30

	16
	Familiencoaching
· Individuelles Coaching zur familiären Situation
· Entwickeln von Lösungen zur Vereinbarung von Familie und Beruf
· Begleitung bei Behördengängen
	TZ
	6 Monate
	15
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Ziel

Verringerung von Handlungsbedarfen, welche die Aufnahme einer Tätigkeit im Zielberuf behindern. Voraussetzung ist, dass die IFK einen individuellen Unterstützungsbedarf von mind. 3 Stunden wöchentlich über 3 Monate hinweg erkennt und dokumentiert.



Wochenstundenzahl:		3 Stunden		

Dauer der Maßnahme: 		3 Monate



Teilnehmerbezogene Berichte an das Jobcenter 

Durch den Auftragnehmer ist je Teilnehmer nach einer Woche ein individueller Entwicklungsplan zu erstellen, der IFK zu übermitteln und im Rahmen jeden Kontaktes fortzuschreiben. 

Endet die Maßnahme beim Anbieter, ist innerhalb von 7 Tagen nach dem individuellen

Teilnahmeende ein aussagekräftiger Abschlussbericht zu erstellen und an die IFK zu senden. Dieser soll insbesondere mögliche Anschlussperspektiven und aus der Beratung und Begleitung heraus erreichte Ziele innerhalb der gebuchten Module darstellen.



		

Module

		

Aufgaben

		Durchführung durch den Träger o. Begleitung zu Fachdiensten



		A. Unterstützung bei der Aufnahme einer therapeutischen bzw. medizinischen Behandlung oder psychosozialen Beratung

		1. Unterstützung des Teilnehmers zur Aufnahme einer entsprechend geeigneten therapeutischen Behandlung 



2. Vorbereitung und Begleitung zu Beratungsstelle (psychosoziale Beratungsstelle) 

		Zum Therapeuten begleiten





Zur Beratungsstelle begleiten



		B. Unterstützung bei der Wahrnehmung eines Termine beim ÄD/ BPS

		Vorbereitung eines Termins beim ÄD/ BPS und Begleitung zu diesem

		

Begleiten



		C. Begleitung zu Behördengängen 

		Begleitung zu Behördengängen

		Eigenständig durchführen



		D. Unterstützung bei der Veränderung der äußeren Erscheinung

		1. Anleitung zur Steigerung der Körperhygiene inklusive Durchführung eines Friseurbesuches


2. Stilberatung

		

jeweils eigenständige Durchführung



		E. Unterstützung bei Wiederherstellung und der Verbesserung der Gesundheit 













		1. Anleitung zur Wiederherstellung eines geregelten Tagesablaufes mit geschäftsüblicher Zeiteinteilung



2. Anregungen für die Verbesserung der eigenen   körperlichen Fitness geben (z.B. Bewegung, Ernährung etc.)



3. Gesundheitsförderende Angebote der Krankenkasse kennen und nutzen lernen



4. Anbindung an einen Hausarzt/ Facharzt

		Eigenständig durchführen





Eigenständig durchführen und begleiten



Begleiten





Begleiten



		F. Unterstützung bei der Suche nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit

		Stabilisierung der psychosozialen Situation durch Aufnahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit  Vereinstätigkeit, etc.

		Eigenständig durchführen





		G. Unterstützung in der Sicherung des Wohnung/ Suche nach einer neuen Wohnung

		1. Stabilisierung der Wohnsituation



2. Suchen einer Wohnung



3. Plan für Nebenkosten erstellen



4. Gestaltung der Räumlichkeiten 

		Eigenständig 



Begleiten



Eigenständig



Eigenständig durchführen



		H. Berufsorientierung

		1. Überprüfung des Zielberufs auf die realistische Umsetzbarkeit



2. Berufliche Alternativen erarbeiten



3. Erarbeitung realistischer Arbeitszeiten und ggf. individueller Arbeitszeitmodelle 



4. Begleitung auf der Suche nach einem Praktikumsplatz

		







jeweils eigenständige Durchführung





		I. Kommunikationstraining im Arbeitskontext für Kunden mit lang zurück liegender letzter Erwerbstätigkeit/ mit wenig/ keiner Berufserfahrung



		Rolle als Bewerber/in bzw. Arbeitnehmer/in im Betrieb klären



Verhalten gegenüber Vorgesetzten reflektieren und stärken



Strukturen und Leistungsbewertung in der Arbeitswelt  kennen 



Selbstorganisation stärken: zielgerichtet agieren können, Durchsetzungsvermögen; Strukturierung von Arbeitsaufträgen, Zeitmanagement



Regeln in verbaler und nonverbaler Kommunikation kennen

		











jeweils eigenständige Durchführung





		J. Unterstützung bei der Überwindung von finanziellen Notlagen

		1. Vorbereitung und Begleitung zu einer Schuldnerberatungsstelle, inkl. der Vorbereitung und ggf. Begleitung der individuellen Beratungstermin im Rahmen der Schuldnerberatung



2. Anleitung der Teilnehmenden zum wirtschaftlichen Umgang mit seinem monatlichen verfügbaren Budget durch Erstellung eins individuellen Monatsfinanzplanes und durch aktive Unterstützung bei der Herstellung eines wirtschaftlichen Einkaufsverhaltens (z.B. Nutzung von Sonderangeboten)

Im Rahmen der Zubereitung von Mahlzeiten erfolgt eine Anleitung z.B. zur Nutzung vorhandener Sonderangebote

		begleiten















Eigenständig durchführen















		K. Unterstützung in der Nutzung öffentlichen Verkehrsmittel

		Erstellung einer individuellen Mobilitätsübersicht (welche Orte kann der Teilnehmer zu welchen Zeiten mit welchem Verkehrsmittel im Tagespendelbereich erreichen) incl. praktischer Erprobung der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel im Tagespendelbereich ( auch außerhalb von Bielefeld)

		Eigenständig durchführen



		L. Unterstützung bei der Suche nach einer geeigneten Kinderbetreuung

		Begleitung bei der Suche nach einer geeigneten Kinderbetreuung

		Eigenständig durchführen
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AVGS „Gemeinsam und Individuell modular“



Ziel



Verringerung von Handlungsbedarfen für psychisch erkrankte Menschen



[bookmark: _GoBack]Wochenstundenzahl:		je nach Modul	mindestens 2 Termine/ Woche	

Dauer der Maßnahme: 		max. 9Monate









		

Module

		

Aufgaben

		Durchführung durch den Träger 



		Modul 1 

individuelle Coachings intensiv 39 UE 

		· Standortbestimmung und Klärung des Unterstützungsbedarfs

· Individueller Abbau von Beschäftigungsbarrieren 

· Hausbesuche

		Einzeltermine/ Anamnese



		Modul 2

individuelles Coaching



2a= 78UE

2b= 104UE

		· psychosoziales Training 

· anlassbezogene Personenkonferenzen mit Netzwerkpartnern (Kostenträger, Psychiater, Psychologen etc.) zur Ermittlung des aktuellen Unterstützungsbedarfs der Betroffenen 

· Stärkung/ Aktivierung/ Orientierung



		Einzeltermine/

Aktivierung/ Stabilisierung



Kooperation mit Netzwerkpartnern



		Modul 3

Gruppenangebot als monatliches Austauschangebot in Kleingruppe 



3a= 36 UE

3b= 72 UE

		· Beratungs- und Informationsangebote 

· Berufsorientierung und Bewerbungstraining 

· Erarbeitung von Alternativen unter Berücksichtigung der Beschäftigungschancen 

· Betriebsbesichtigungen / Exkursionen 

		Gruppentermine in Kleingruppen



		Modul 4

Neuer AVGS!

Max 240UE



		· Praktikumsmodul mit individueller Betreuung 

· Individuelle betriebliche Betreuung

		Besuche von AG,

enge Zusammenarbeit mit Kund*in und AG








